
Friedenslicht 2018

„Niemand weiß, welche Formen der Frieden haben wird.“ (Lord Robert 
Baden-Powell, Gru ̈nder der Weltpfadfinderbewegung) 

Das Thema der diesjährigen Friedenslichtaktion lautet: „Frieden braucht 
Vielfalt – zusammen für eine tolerante Gesellschaft“. 

Das Licht ist das weihnachtliche Symbol schlechthin. Mit dem Entzünden
und Weitergeben des Friedenslichtes aus Betlehem wird - seit 25 Jahren -
an  die  Weihnachtsbotschaft  „Friede  auf  Erden“  und  den  Auftrag,  den
Frieden  zu  verwirklichen,  erinnert.  Frieden  braucht  Vielfalt!  Um  ein
friedliches Miteinander zu erreichen, braucht es Toleranz, Offenheit und
die Bereitschaft „aufeinander zuzugehen“.
 
Wie  in  den Jahren  zuvor,  werden die  Pfadfinder  auch  am diesjährigen
3.  Advent  wieder  das  Friedenslicht  nach  Norderstedt  bringen  und  im
Rahmen einer kurzen Andacht weitergeben.

Das Friedenslicht wird in Bethlehem in der Geburtsgrotte Jesu Christi von
Pfadfindern  entzündet  und  in  die  ganze  Welt  getragen.  Die  deutschen
Pfadfinderverbände holen das Licht des Friedens am 3. Advent in Wien ab
und verteilen  es an über  30 zentralen Bahnhöfen in ganz Deutschland
weiter, so dass es von Kiel bis München die Häuser und Herzen erhellt.

Wir laden Sie alle ganz herzlich ein, am 3. Adventssonntag um 18:15
Uhr das Friedenslicht in der Kirchengemeinde St. Hedwig (Falkenkamp
2, 22844 Norderstedt) zu empfangen. Bitte bringen Sie eine Kerze mit.
Am besten eignet sich ein Teelicht o.ä. in einem Glas (dann müssen Sie es
für den Transport nicht löschen). So bringen Sie das Licht des Friedens
auch in Ihrem Haushalt zum Leuchten.


